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2. Kreisklasse Gruppe 1

TSG Ehlhalten 1893 III : TSG Sulzbach 1888 VI 
Sonntag, 03.03.2024, 10:30 Uhr

TSG Ehlhalten 1893 III baut Siegesserie aus

Im Spiel der 2. Kreisklasse Gruppe 1 traf die TSG Ehlhalten 1893 III am Sonntag, den 03. März im
14. Saisonspiel auf die TSG Sulzbach 1888 VI. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:9 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine
tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Bangert und Rudolph. Erstaunlich war, dass die TSG Sulzbach 1888 VI diese Partie mit
3 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Zwischenzeitlich mussten Bangert / Rudolph zwar einen Satz weggeben, fuhren
ihr Spiel gegen Schubert / Seibel aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Den Sieg von D'Ambrogio /
Molinari konnten Neuendorff-Bangert / Weber im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Ralf Bangert und
Kristian Schubert, die Ralf Bangert letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Einen sicheren
Punkt für seine Mannschaft holte Jürgen Rudolph bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Marcello
D'Ambrogio und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger
eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Kurze Zeit später ging
es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Doris Neuendorff-Bangert die Partie gegen Stefano Molinari
noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Ralf Weber hatte im Match gegen Herbert
Seibel am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Ralf Bangert gewann nachfolgend sein Spiel gegen
Marcello D'Ambrogio eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei
Sätzen. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter
Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Nicht einen Satzgewinn überließ
Jürgen Rudolph seinem Gegner Kristian Schubert beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Doris Neuendorff-Bangert gelang es, Herbert Seibel im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem
gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Mit diesem Sieg verbesserte Neuendorff-Bangert
ihre Bilanz auf 16:10 in dieser Saison. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:
1. Zwar brachte Stefano Molinari Ralf Weber phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Ralf Weber mit 3:1 durch. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht die TSG Ehlhalten 1893 III am 15.03.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen die TGS 1886 Langenhain II, während die TSG Sulzbach 1888 VI am 15.03.2024 gegen die
TSG 1888 Eddersheim V versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSG Ehlhalten 1893 III

Doppel: Bangert / Rudolph 1:0, Neuendorff-Bangert / Weber 0:1 
Einzel: R. Bangert 2:0, J. Rudolph 2:0, D. Neuendorff-Bangert 2:0, R. Weber 2:0 

 TSG Sulzbach 1888 VI
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Doppel: Schubert / Seibel 0:1, D'Ambrogio / Molinari 1:0 
Einzel: M. D'Ambrogio 0:2, K. Schubert 0:2, H. Seibel 0:2, S. Molinari 0:2


